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Erstmalig wurde Ende Oktober 
die Bezirksliga Luftgewehr Auf­
lage auf der modernen Schießan­
lage des Auricher Schützen­ 
vereins ausgetragen. Gastgeber 
Auricher SV konnte dort zwei 
Begegnungen für sich entschei­
den, mit 3:2 gegen Holterfehn 
und 3:2 gegen Hinte.

Nerven strapazierend entwickel­
te sich die Begegnung zwischen 
Hinte und Aurich. Mancher Zu­
schauer mochte schon gar nicht 
mehr hinschauen. Antje Pirngru­
ber vom Auricher SV hatte mit 
Claudia Nickisch vom SV Hinte 
eine der besten Schützinnen ne­
ben sich. Eine Woche zuvor holte 
sich Nickisch mit hervorragen­
den 317,2 Ringen bei den Deut­
schen Auflagemeisterschaften in 
Dortmund die Silbermedaille.

Jeder Schuss ein Treffer

Doch Antje Pirngruber behielt 
die Nerven. Für beide Damen 
galt, jeder Schuss ein Volltreffer. 
Das sah sehr nach einem Stechen 
zwischen beiden aus – doch der 
letzte Schuss von Antje Pirngru­
ber wurde zur 9,6. „Reine Ab­
sicht“, meinte sie später scherz­ 
haft, denn damit ersparte sie sich 
ein sicher höchst nervenaufrei­
bendes Stechen mit der Vize­
meisterin.

Bezirksliga­Schützenkrimi 

Meinhard Bohlen und Renate 
Janssen vom Auricher SV muss­
ten dagegen allerdings doch 
noch in die Verlängerung. Dieses 
Stechen wurde am Ende des Ta­
ges zu einem wahren Schützen­
krimi. Was in den Wett­ 
kampf­Regularien gut klingt, 
zwei Minuten Vorbereitung, ist 
in Wahrheit eine extreme Ner­
venprobe. Zwei Minuten können 
jedenfalls verdammt lang sein. 
Es gilt, dabei die Nerven zu be­
wahren – vor allem dann, wenn 
es beim Stechen nur noch um 
Bruchteile von Millimetern geht.

Bohlen, der zumindest äußerlich 
die Ruhe selbst ausstrahlte, 
konnte das Stechen gegen Albert 
Weerda aus Hinte relativ schnell 
für sich entscheiden. Jubel und 
Glückwünsche von den Auri­
chern waren ihm sicher.

Für Renate Janssen ging es nicht 
so „einfach“ ab. Ihre Gegnerin 
Helma Willms, zog nach jedem 

Schuß mit der 10 gleichauf.  
Nach dem dritten Schuss, wur­
den die Treffer nach dem Kom­
ma gewertet. Nervenanspan­ 
nung pur. Dann fiel die Entschei­
dung mit 10,2 zu 9,4 für Renate 
Janssen. Konnte man bis zu die­
ser Sekunde auf dem Schieß­
stand des Auricher Schützen­ 
vereins die berühmte Stecknadel 
fallen hören, brach bei den Auri­
chern großer Jubel aus. 

Noch weitere Wettkampftage

Nach dem ersten Wettkampftag 
stehen die Auricher nun auf 
Platz zwei der Tabelle „Mann­
schaftsergebnisse“. Platz eins 
hält SV Aurich­Oldendorf. Am 
zweiten Wettkampftag ­  Sonn­
tag 26.11. ­ wird sich der Auri­
cher Schützenverein beim 
Gastgeber SV­Aurich­Oldendorf 
mit dem Tabellenersten zu mes­
sen haben. Der letzte Wett­
kampftag wird am 28. Januar 
2024 beim Gastgeber SV Holter­
fehn ausgetragen. Für ASV­Fans 
weiter spannende Begegnungen.

Bezirksliga: ASV mit gutem Start
Ein Wettkampf für starke Nerven

ASV­Fünferstaffel Bezirksliga LGA: Antje Pirngruber, Meinhard Bohlen, 
Renate Janssen, Siegfried Janssen, Manfred Ahrends

Bezirksliga Luftgewehr Auflage 2023/24Über die Seiten des Ostfriesi­
schen Schützenbundes erreicht 
man die aktuellen Mannschafts­
ergebnisse Bezirksliga LGA, so­
wie Einzelwertungen, die 
Setzliste und den Wettkampf­
plan. 

https://www.rwk-onlinemelder.de/online/listen/nwdsbsb10?sel_group_id=14&sel_discipline_id=10&sel_class_id=20&showCombined=0

